
fiab,go 4
Lt^^ P"oburotrl cl, U. S;fzu^1 .{os St^,{lgIi,4snteSVn\v-c^,tA-Ug6 ovyt /66.loan

Anlaqe 1 zur  Ergänzulg der
'DEucksache  N . r -  2735 l97

Anlage 1

VorausseEungen zur Erlangung städtischer Fördermiftel

Neufassuttg

Bei der Einrichtung einer integrdtiven Einrichtung bzw. Kindergruppe mit Einze!-

integratfun sind zur Erlangung stlidl Fördermittel auf Basts der Anlagen 2 + 3 die

nachstehenden Eckpunkte einzuhslten bnu' zu b,eachten:

- Trögerinteffie ll'illensbiktung Zur Einrichtung eitrer IntegrationsgruPFe
, {Jnterrichtung des Jugendomles und Beratungsgespräch im Jugendamt

h in s ic h tI ic h der fin anzi e II e n A usw it k urtg e n, B e d arfs an a Iy s e

- Kontaktaufnahm-e des Trdgers mit dem Nds. Landesjugendamt zur

mö gl ic h en Erte il uttg e in e r B etr i e b s e r laubnis für e in e I nte g r at io ns g r upp e

- Erörterung des vorhabens in der Arbeitsgruppe Regionalkonzept
- Beantragung der kommunalen Förderung bei der Landeshauptstadt

H ann over mit fol gen de n Anla ge n :
.BedarfsentwicHungfür Plätze in Tagxetnrichtungen mit und ohne

.:;::f;fff; des rrüsers auf Basis dieser Fördersruntlsützt

.Betriebsgenehmigung/r,{achweis über die in Aussteht gestellte Beffiebsgenehmigung

aStellungnahme der AG Regionalkonzept
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